
Luthardt,  H ans  

Schlosser

M itg lied  des Präsid iums des  
Nationalrates  der Natio­
nalen Front

Berlin

ND PD -Fraktion

Geboren am 26. Oktober 1918 in Nauborn, Kr. Wetzlar, 
als Sohn eines kleinen Beamten. Verheiratet, zwei Kinder. 
Volksschule, Gymnasium und Berufsschule. 1935—1938 
Schlosserlehre. Militärdienst, Gefangenschaft. 1949 NDPD. 
Seit 1953 Mitglied des Parteivorstandes der NDPD. 1953 
FDGB, Mitglied des Zentralvorstandes der GST und des 
Präsidiums der Liga für Völkerfreundschaft. 1949—1951 
Abgeordneter des Landtages Brandenburg, 1951—1952 
Vizepräsident des Landtages Thüringen. 1952—1963 Abge­
ordneter des Bezirkstages Erfurt bzw. Potsdam. 1950 bis 
1958 Vizepräsident der Länderkammer der DDR. 1950 bis 
1954 Fernstudium an der DASR „Walter Ulbricht“ und 
Staatsexamen an der Juristischen Fakultät. Seit 1963 Ab­
geordneter der Volkskammer.
Vaterländischer Verdienstorden in Silber, Verdienstme­
daille der DDR, Ehrenzeichen der NDPD und andere Aus­
zeichnungen.
Vorsitzender des Mandatsprüfungsausschusses.
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